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In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Klimaschutz und Verkehr am 13.05.2014 wurde 
der Antrag Bündnis 90 / Die Grünen vom 15.03.2014 zum Anlegen von Blühstreifen / 
Blühflächen auf städtischem Grün –und Straßenbegleitgrünflächen in Bergisch Gladbach 
behandelt. Die Verwaltung hatte vorgeschlagen entlang der Unteren Hauptstraße / Dechant – 
Müller – Straße vor der neu angelegten Grünfläche mit Spielplatz eine Versuchsfläche 
anzulegen und über die Erfahrungen zu berichten.  Dieser Bericht wird hiermit vorgelegt:



Datum                      Zustandsbericht, Pflegeaufwand
07.05.2014 Fläche gemäht, gefräst, eingesät mit Mössinger Sommer 

( Fläche war stark verunkrautet unter anderem mit Klee und Quecke)
19.05.2014 Keimung sichtbar, untergepflügter Klee kommt auch schon wieder
20+21.05.2014 Trockene heiße Witterung, Wässerung hat sich verzögert
10.06.2014 Neben den vorhandenen Kräutern wie Klee, Raps, Quecke sind auch 

Wildkräuter der Samenmischung aufgelaufen, blühen aber noch nicht. Das 
Wetter in den letzten Tagen war sehr heiß (30 – 32 Grad), gestern Abend 
starkes Gewitter. Die Pflanzung scheint die Hitze aber gut überstanden zu 
haben. Heute morgen waren keine Trockenschäden zu erkennen 
Pflegeaufwand bis jetzt: 4x wässern durch die Firma Mathies

25.06.2014 Fläche stellt sich plakativ durch Rapsblühte dar. Beim Herantreten an die 
Beete sind aufgegangene Samen der Samenmischung sichtbar (siehe Fotos).
Pflegeaufwand: 5 Wässerungsgang angeordnet 

03.07.2014 Der Raps ist abgeblüht. Im Moment blühen verschieden Pflanzen der 
Mischung. Hervor sticht Mohn. Bei näherem Herantreten an die Fläche 
werden noch andere nicht so plakative Pflanzen sichtbar.
Pflegeaufwand: es wird ein weiterte Wässerungsgang angeordnet, weil die 
Temperaturen wieder über 30 Grad steigen

16.07.2014 Es hat eine Woche fast ununterbrochen geregnet. Das viel Wasser hat der 
Mischung gut getan. Alle Pflanzen gehen gut auf und blühen kräftig. 
Es steht ein heißes Wochenende bevor. Mal sehen, ob danach noch einmal 
gewässert werden muss.
Pflegeaufwand: nicht erforderlich

20.08.2014 Fernwirkung eher grün, Gras ist durch den  Regen stark gewachsen, Cosmes 
hat sich viel ausgesäät, hoffentlich blüht sie noch
Pflegeaufwand: keiner

10.09.2014 Fernwirkung wieder farbiger, viel Cosmea Blüte 
Pflegeaufwand: nicht erforderlich

10.09.2014 Fernwirkung wieder farbiger, viel Cosmea Blüte 
Pflegeaufwand: nicht erforderlich

18.09.2014 Mitteilung von der Polizei, dass durch hohen Pflanzenaufwuchs Kinder 
am Fußgängerüberweg   nicht mehr gesehen werden können.

25.09.2014 Fläche wird abgemäht

Die Presse hatte im Sommer 2014 regelmäßig sehr wohlwollend über den Blühstreifen 
berichtet. Der bunte Blühaspekt wurde vor allem durch den Klatschmohn, Cosmea, Tagetes, 
Scharfgarbe, Sonnenblumen, Kornblumen und Wegwarte erreicht. Von StadtGrün Bergisch 
Gladbach war geplant den Blühstreifen  Ende Oktober / Anfang November abzumähen, 
nachdem alle Wildkrautsamen sich ausgesät haben. Durch den Hinweis der Polizei und durch 
einige Anlieger , dass Kinder hinter dem hohen Aufwuchs nicht mehr von den Autofahrern 
gesehen werden, wenn sie den Fußgängerüberweg benutzen, war StadtGrün gezwungen, 
vorher die Fläche abzumähen. 

StadtGrün beabsichtigt für 2015 an zwei neuen Standorten den Versuch zu wiederholen und 
auch den alten Standort zu beobachten, was trotz der frühen Mahd an Wildblumen  sich noch 
ausgesät hat. Die zwei neuen Standorte sind zum einen entlang der Paffrather Straße vor den 
Garagen östlich der Einmündung Von Ketteleer Straße und in der Bensberger Straße 
zwischen An der Jüch und der Hans- Zanders- Straße. Ende 2015 wird StadtGrün Bergisch 



Gladbach dann wieder einen Erfahrungsbericht erarbeiten und dem Ausschuss vorstellen. 
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